
Christian Frei‘s

Film; über den 
jeder spricht vor 
und nach dem 
Kino-Besuch!

Ansari Anousheh
Eine Frau 
mit Visionen für 
uns Menschen.



Am Anfang war eine Idee 

und dann die Suche nach den 
Schlüsseln  für die Drehorte. 

Jürg Dierauer, unser Präsident war 
einer für die vielen „Schlüsseln“ für 
Russland. 

An dieser Stelle vielen Dank und 
weiterhin viel Freude am Hobby.



Bereits am 23.02.2008 fand eine kleine 
Vorpremiere der Filmausschnitte statt in 
ZH mit Kosmonauten und Freunden.



Christian Frei‘s 
Filmausschnitte
überzeugten 
die Kosmonauten .

Das Ergebnis für den Aufwand war Super! 



Treffpunkt an einem Strassen-Kaffee in Zürich.
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Das Interview durch unserem 
Reporter Christian Schmied 
mit Anousheh Ansari war ein 
toller Erfolg.



Chris: Anouhseh, viele Leute träumen davon, einmal ins Weltall zu fliegen. Für die 
meisten von uns bleibt es jedoch ein Traum. Wann haben Sie begonnen, an die 
Verwirklichung Ihres Traumes zu glauben – rsp. aktiv daran zu arbeiten.

Anousheh: Durch den Verkauf unserer Firma („tti“, die von „Sonos“ für 550 Millionen 
Dollar übernommen wurde) hatte ich Plötzlich Geld und Zeit, mich meiner 
Leidenschaft zu widmen Schon seit meiner Kindheit war ich faszinierte mich der 
Weltraum.

Chris: Deshalb stifteten Sie die den X-Price?

Anousheh: Genau! Ich wollte, dass es vielen Menschen (und auch mir natürlich) 
möglich sein wird, in den Weltraum vorzudringen.

Chris: Hatten Sie schon die Gelegenheit mit „Spaceship One“ zu fliegen?

Anousheh: Nein, leider nicht. Die Vorschriften in den USA verbieten es, als Passagier 
mit experimentellen Fluggeräten zu fliegen. Ich muss wie alle anderen warten, bis das 
Produkt von Virgin Galactic auf den Markt kommt. Dann werde ich aber eine der 
Ersten sein, die mitfliegt.



Chris: Und wie war das mit dem Flug zur ISS? Wollten Sie nicht warten, bis Virgin 
Galactic so weit ist?

Anouhseh: Nein – das war eine Serie von Ereignissen, wie sie halt manchmal  
vorkommen. Ich wusste, dass man sich für einen Sub-Orbital Flug gut vorbereiten muss 
und begann mein Training in Bajkonour. Dort trainierte ich zusammen mit dem 
japanischen Anwärter Daisuke Enomoto. Als dieser nur 3 Wochen vor dem geplanten 
Start von TMA-9 aus medizinischen Gründen disqualifiziert wurde, hat man mich 
angefragt, ob ich seinen Platz einnehmen will. Ich habe nicht lange überlegt, und sofort 
zugesagt.

Chris: Momentan sind Sie an Ihrem Master in Astronomie. Ist das eine Folge des 
Aufenthaltes auf der ISS – oder haben Sie sich schon immer für die Sterne interessiert?

Anousheh: Seit meiner Kindheit bin ich von den Sternen fasziniert und studiere sie. Es 
sind nicht die Raketen, die mich begeistern – sondern die Sterne. Und somit ist mein 
Studium einfach die logische Konsequenz dieser Leidenschaft.



Chris: Die Chinesen nennen sich ja „Taikonauten“ – die Malaysier „Angkasawan“. 
Haben Sie als gebürtige Iranerin schon mal darüber nachgedacht, einen Namen für 
„Iraner im Weltraum“ zu definieren?

Anousheh: Nein, über das habe ich noch gar nie nachgedacht. Mir ist egal, ob ich nun 
Astronaut oder Kosmonaut bin. Einfach mit dem Begriff „Space Tourist“ habe ich 
Mühe. Nennt man denn einen Bergsteiger „Berg Tourist“ oder einen Taucher 
„Unterwasser Tourist“? Man muss sich intensiv auf einen Aufenthalt im Weltraum 
vorbereiten und kann nicht einfach in die Kapsel sitzen. Ich bevorzuge daher den 
Begriff „Space Explorer“.

Chris: Besten Dank für dieses kurze Interview und wünschen weiterhin viele schöne 
Sternstunden und einen guten Aufenthalt in Zürich..



Zur gleichen Zeit war bereits 
wieder ein „Weltraumtourist“ 
unterwegs zu den Sternen (ISS-
Station).

Morgen, Donnerstag 2.10.2009 
wird die Sojus TMA-16 
andocken mit Guy Laliberté der 
7te „Weltraumtourist“.

Es werden jetzt 3 Sojuskabseln
an der ISS angedockt sein.  Dies 
ist eine Premiere.



Das Aktiv Team der www.g-w-p.ch
konnte es nicht lassen und hat 
wieder einen Ereignisbrief ……… 
Aber darüber dann später mehr.



An dieser Stelle kurz vorgestellt /verlinkt
die Personen hinter dem Film: 
www.space-tourists-film.com

Der Mann mit dem 
gewissen …

www.christian-frei.info
Interviews  siehe separat.Kamera: Peter Intergand  

http://www.indergand.com/

Fotograf/Cutter und rechte Hand: 
Andreas Winterstein in  Aktion 
mit Peter Indergand bei der GWP.



Jetzt zu unserem GWP-Kino-Hock

Auf der Einladung für diesen 
Abend war ja bereits die 
Speisekarte  ………

Jetzt aber“ En Guetä“



Wo sind 
die ….?

Warten
auf ….?

Vorlauf
………
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Freude herrscht auf 
dem roten Teppich.



Jetzt aber Film ab.



Diese  Bilder

Sprechen für 
sich selber.



Danke



Das letzte kurze Gespräch 
zwischen zwei Space begeisterten.

Anousheh Ansari hat uns noch …



Herzlichen Dank und wir wünschen 
Ihnen weiterhin viele Sterne am 
Himmel.         Aktiv Team der GWP.

Foto mit OU. 
Auktion der GWP 
6.11.2009/19.00Uhr.



ENDE


